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1 Veranlassung 

Das Sossenheimer Wehr soll naturnah umgestaltet werden. Bei der Planung des Umbaus wur-

de die ausgeprägte Wechselwirkung des Fließgewässers zum Grundwasser berücksichtigt. Ziel 

ist es, die Gefahr von Vernässungen in der angrenzenden Siedlung durch zu hohe Grundwas-

serstände durch die Umgestaltung des Wehres nicht zu verstärken. Andererseits sollen Schä-

den am Niedwald durch ein Absinken der Grundwasserstände vermieden werden. 

Zur Überprüfung, ob die durchgeführten Modellrechnungen und planerischen Überlegungen bei 

und nach Umsetzung der Maßnahme auch tatsächlich wie geplant eintreten, wurde vor den 

Umbaumaßnahmen eine hydrogeologische Beweissicherung begonnen. 

Zur Beweissicherung wurden im Mai 2016 fünf neue Grundwassermessstellen errichtet sowie 

ein Pegelrohr am Altarm installiert. Sowohl die neuen Messstellen und der Pegel sowie die be-

reits vorhandenen Rammfilterlanzen sind mit Datenloggern ausgerüstet, um die Wasserstände 

kontinuierlich aufzuzeichnen. 

Die Lage der vorhandenen Grundwassermessstellen und des Pegels am Altarm ist in Anlage 1 

dargestellt. 

Eine erste Dokumentation des unbeeinflussten Zustandes, des sog. Nullzustandes, erfolgte im 

Gutachten „Umbau des Sossenheimer Wehres - Beweissicherung für das Grundwasser - Do-

kumentation des „Nullzustandes“ (BGS UMWELT, September 2016). 

Das Grundwassermonitoring zur Beweissicherung ist für 2 Jahre vorgesehen (Sommer 2016 - 

Sommer 2018). Halbjährlich erfolgt eine Dokumentation mit Bewertung. Hiermit kommt die Be-

wertung nach 12 Monaten Monitoring zur Vorlage. 
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2 Grundwasserstandsentwicklung 

Zur langjährigen Einordnung des aktuellen Grundwasserstandsniveaus werden die Ganglinien 

der älteren Rammfilterlanzen seit 2008 in Abb. 1 dargestellt. Im Zeitraum 2008 bis 2014 sind die 

monatlichen Lichtlotmessungen, seit 2015 die Loggeraufzeichnungen (stündlicher Messtakt) 

dargestellt. Die Amplitude der Grundwasserstandsschwankungen ist in allen Messstellen kleiner 

1 m, was auf die ausgleichende Wirkung der Nidda zurückzuführen ist. 

In Abb. 2 sind nur die Loggeraufzeichnungen seit 2015 dargestellt. Im Unterschied zu den Mo-

natsablesungen kommen Hochwasserereignisse oder Wehrabsenkungen deutlich zum Aus-

druck. Am Anfang und im Frühjahr 2016 fallen jeweils zwei Hochwasserwellen auf. 

Das Grundwasserstandsniveau in der RFL 1, die rd. 30 m vom Altarm entfernt liegt, ist aufgrund 

der durch Kolmation der Sohle des Altarms lokal eingeschränkten Wechselwirkung rd. 1 m nied-

riger. Diese Besonderheit wurde durch den Bau der neuen GWM 4 unmittelbar neben der 

RFL 1 bestätigt (Abb. 4). 

 

 

Abb. 1 Grundwasserstandsentwicklung in den Rammfilterlanzen 2008 – 2017 
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Abb. 2 Grundwasserstandsentwicklung in den Rammfilterlanzen 2015 – 2017 
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Kurzfristige Pegeländerungen wirken sich deutlich in den Messstellen GWM 1 und GWM 3, et-

was gedämpft in der Messstelle GWM 4 und überhaupt nicht in der entferntesten Messstelle 

GWM 5 aus. 

Die Messstellen GWM 4 bzw. RFL 1 und GWM 5 spiegeln in ihrem Ganglinienverlauf die vom 

Niederschlagsgeschehen abhängige Grundwasserneubildung wider. Im Juni 2016 wurden spä-

te Hochstände gemessen. Danach waren die Grundwasserstände sehr lang, bis Ende Februar 

2017 rückläufig. Diese Tiefstände waren weniger ausgeprägt als die im Herbst des Trockenjah-

res 2015. Danach fand jedoch fast kein Wiederanstieg statt. Von Ende März 2017 bis zum Ab-

lesungszeitpunkt im Juni 2017 verharren die Grundwasserstände auf einem Niveau, das ca. 0,3 

m unter dem des Sommers 2016 liegt. 

 

Abb. 3 Grundwasserstandsentwicklung in den neuen Messstellen seit Juni 2016 

 

  

90

90,5

91

91,5

92

92,5

93

93,5

Ju
n

. 1
6

Ju
l. 

1
6

A
u

g.
 1

6

Se
p

. 1
6

O
kt

. 1
6

N
o

v.
 1

6

D
e

z.
 1

6

Ja
n

. 1
7

Fe
b

. 1
7

M
rz

. 1
7

A
p

r.
 1

7

M
ai

. 1
7

Ju
n

. 1
7

W
as

se
rs

p
ie

ge
l [

m
+N

N
]

GWM 1

GWM 2

GWM 3

GWM 4

GWM 5

Pegel Altarm

Niddapegel
Oberwasser

Wehrabsenkung
13.10. - 20.10.16

Wehrabsenkung 
14.11. - 17.11.16

Wehrabsenkung 
20.02. - 27.02.2017

Wehrabsenkung 
20.03. - 26.03.2017

Wehrabsenkung 
04.05. - 07.05.2017



BGS UMWELT 

5490-Bericht 03.docx 7 

In Abb. 4 sind die Ganglinien aller Messstellen in einer Grafik ausgewertet. Deutlich kommt zum 

Ausdruck, dass neben der neuen GWM 2 auch die alten Rammfilterlanzen RFL 3a, RFL 4 und 

RFL 5 in der Nachbarschaft zum Altarm und am Rand der Siedlung Neufeld unmittelbar an das 

Pegelniveau des Altarms und damit an das Pegelniveau der Nidda gekoppelt sind. 

 

 

Abb. 4 Grundwasserstandsentwicklung in allen Messstellen – seit Juni 2016 
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3 Zusammenfassende Bewertung 

Nach einem Jahr Beobachtung der Grundwasserstandsentwicklung an den neuen Grundwas-

sermessstellen mittels Datenlogger hat sich die Datenbasis vergrößert und es wurden die An-

nahmen zum System bestätigt, die den modelltechnischen Betrachtungen zum Wehrumbau 

zugrunde lagen.  

Maßnahmen am Nidda-Wehr (Anhebung, Absenkung) wirken sich unmittelbar auf den Pegel 

des Grill’schen Altarms und somit auch auf das Grundwasser im Nahbereich des Altarms aus. 

Dies gilt insbesondere für den Bereich des Altarms, der an die Siedlung Neufeld angrenzt. Wei-

ter westlich ist die Wechselwirkung zwischen Altarmpegel und Grundwasser deutlich einge-

schränkt. In Richtung Oeserstraße haben die Pegelstände der Nidda und des Altarms kaum 

noch einen Einfluss auf die Grundwasserstände. Das erste Beobachtungsjahr 2016/2017 war 

bezüglich der klimatischen Situation als trocken einzustufen, so dass die landseitigen Grund-

wasserstände eher niedrig waren und die Nidda und der Altarm in den Grundwasserleiter infil-

trierten. 

Durch die Fortsetzung der kontinuierlichen Messung der Grundwasserstände bis zum Sommer 

2018 erhöht sich der Kenntnisstand zum sog. „Nullzustand“ vor dem Wehrumbau, der Aus-

gangspunkt der Beweissicherung ist.  

Brandt Gerdes Sitzmann 

Umweltplanung GmbH 

Darmstadt, den 09.08.2017 

 

Dr.-Ing. H. Gerdes Dipl.-Geol. A. Bilz 
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